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WIBNERSTADTRAT.
Sitzungvom8 .IV .1913.

VorsitzendedieVizebürgermeisterDr.Porzer,Hierhammer,Hoß.
NacheinemBerichtedesStR .Dr .Haaswurdenfürpräli¬

minarmäßigeHerstellungenimSeehospizeSanPelagio21. 100K
bewilligt ,DasvonStR.HermannvorgelegteProjektfürdenKanalum¬

bauinderHöfengassevonderNadlergassebiszurHöfergasse
la im9 .BezirkwirdmitdenKostenvon13. 000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.GräfwirddasProjektfür
denKanalumbauinderWurlitzergasseinderStreckevonder
Thaliastraßebis zurOttakringerstradeim16 .Bezirkmitden
Kostenvon11. 000Kgenehmigt .DemProjektfürdiegärtnerischeAusgestaltungdes
Gutraterplatzesim16.BezirkwirdmitdenKostenvon4900K

zugestimmt.StR.BrauneißbeantragtdieUeberlassungdeserforderli-¬
chenSteinmaterialesfürdiekurrentenPflasterungenim14.-¬
BezirkmitdenKostenvon7015,50K -(Ang. )NacheinemBerichtedesStR.Poyerwerdenfürkurrente
Pflasterungenim13 .BezirkdieerferderlichenPflasterstsine
mitdenKostenvon5500Kgénegr/bewilligt .

DemAnkaufderKat. -Parz.320anderSpallartgassein
Breitensee ,13 .BezirkumdenEinheitspreisvon9 Kperm,
umdenKaufschillingvon46. 674Kwirdzugestimmt.NacheinemBerichtedesStR.RainwerdendieRealitäten
13 .BezirkKagdshloßgasse21 ,23und25sowieEinl .364
imAusmaßevonb0. 305mum330. 700Kangekauft.FüfFerialherstellungeninderSchule8 .Bezirk
Albertgasse52werden4730Kbewilligt.

unehmenhabenwerden,. h.also,daßsievondenübrigen
getrenntsichaufstellenmüssen .DerStatthalterteiltewei¬
ters mit ,daßderEntwurfaucheinigeBestimmungenenthalte
wegenderener GegenäußerungenundVorschlägeerwarte .Das
Einegelteaberschonjetztalsfestgelegt,daßdieseNobel¬
fiakerStandplätzebei denBahnhöfennichtbeziehendürfen,
da dieseStandplätzeunbedingtdenTaxameterfuhrwerkenvorbe¬
haltensind .AusdemVerlaufsderUnterredungkonntendiebei¬
denHerrenentnehmen,daßderStatthalterdemFiakergewerbe
großesWohlwollenentgegenbringeunddaßaucherdenWeiterbe¬
stand dieses WienerSpezialfuhrwerkeswünsche.

tionsberichtezufolgewegendererzieltenUnterrichtserfolge
dieAnerkennungdes . k .Bezirksschulratesausgesprochen .

DieAktionderGemeindezurErhaltungderNobelfiakerVB.
HierhammerundStadtrat Grünbeckbggabensich gesternin
AusführungdesbekanntenBeschlussesdesStadtrateswegen
Unterstützungder Wünscheder WienerFiakerhinsichtlich
der TaxameterfragezumStatthalter Freiherrv .Bienerth .
DieWünschederFiakergehenbekanntlichdahin,denTaxameter
für sie nichtals obligatorischweiterzuerklären ,sondern

zugestatten ,daßsolcheFiaker ,die ihreZeugelalsLuxus¬
fuhrwerkeerklärenwollen ,denStandplatzohneTaxameter
beziehendürfen .DerStadthalterteilte denbeidenHerrenmit ,
daßbereits der EntwurfeinerVerordnungaufdemWegezum
MagistratealspolitischeBehördeersterInstanzzurweiteren
Beratungsei ,inwelchemdieseForderungbewilligtwird ,mit

Beifugen,daßsolcheFiakerwagenseparatsStandplätze

DieMandatedesAbgeorübtenSchuhmeier.
HeutevormittagserschienenGemeinderatGoltz,Benirksvor¬
steherBlaselundBezirksvorsteher-StellvertreterKlebinder
beimStatthalterFreiherrnvonBienerth,ummitdiesemüber
dieAusschreibungderErsatzwahlenindenReichsratundLand¬
tagfürdenverstorbenenAbgeordnetenSchuhmeierim2 .Bezirk
zusprechenunddieWünschederfortschrittlichenParteidem
SZatthaltermitzuteilen .NacheinereingehendenBesprechung,
in welcherzahlreichedieWahlenbetreifendeFragenerörtert
wurden,erklärteBaronBienerth,daßeswohlmöglichseinwer¬
devonderAusschreibungderLandtagsersatzwahlüberhauptab¬
zusehen ,dabereitsimnächstenJahredieMandatefürden
Landtagablaufen.DaderAbgeordnetedes2 .Bezirkesder
sozialdemokratischenParteiangehörte,im6 .BezirkeinMandat

Besies
das zumstande der christlichsozialen Parteigehört ,
vakantist ,so ist durchdieNichtausschreibungkeinerlei
AenderungdesKräfteverhältnisseszuischenMehrheitund
MinderheitimLandtagegegeben.WasdieFeichsratswahlenbetrifft,sofälltdieAusschreibungderselbenindieKom¬
petenzdesMinistersdesInnern,derselbstverständlichdarauf
Wertlegt ,daßdieWahlnichtgleichzeitigmitdemProzeß
gegendenMörderdesAbgeordnetenSchuhmeier,Kunschak,statt¬
finde .SolltejedochdieUntersuchungdesGeisteszustandes
KunschaksnochlängereZeitinAnspruchnehmen,wirdwohldie
AusschreibungderWahlehebaldigstvorgenommenwerdenmüssen.

DieKoch-undHaushaltungskurseindenBürgerschulen.
DerGemeinderathatbekanntlichdieEinführungeinesKoch¬
gasse1und20 .BezirkJägerstraße54versuchsweisebeschlos-diegerAnstalt,dieauchaufsonstigenGebietendankder

zunehmenerschienheutefrühUnterrichtsministerDr .Ritter
vonHussarekinBegleitungdesSektionschefsDr .Rittervon

MadeyskiinderBürgerschuleim20 .Bezirk.Daselbsthatten
sicheingefunden:DerersteVorsitzende-Stellvertreterdes
BezirksschulratesVizebürgermeisterHoß,derVizepräsident
desLandesschulratesKhoßv .Sternegg ,Landesschulinspektor

Hofrat Dr .Rieger ,der administrative Referent desBezirks¬
schulratesMagistratsratArtzt ,derSchulreferentMagistrats¬
ratSchaufler,BauratFiebiger,MagistratssekretärHeller,
Rezirksschulinspektorkais .RatKundiundderPfarrerder
BrigittenauSponer.DieLeiterindesKursesBürgerschuldirek¬
torinv .ManussibegrüßtedenUnterrichtsministerineiner
längerenAnspracheundzwaralsHausfrau.Siebemerkte,daß
diesderschönsteallerweiblichenBerufeseiundander
EingangstürederRäumlichkeiten ,inwelchenderKoch-und
Haushaltungsunterrichtstattfindet,befindesichdieInschrift:
„UnddrinnenwaltetdiezüchtigeHausfrau".DieUnterrichts¬
behördehabemitderEinführungdesKoch-undHaushaltungs¬und
unterrichteseinneuesWerkinauguriert,durchdiegroße
OpferwilligkeitderGemeindeWienseiesermöglichtworden,
denschönenGedankenin dieTatumzusetzen.DieKenntnisse,
welchedieMädchenhiererwerbensollensie späterinden

ankannsagenmitBegeisterungbeiderSache.Frau
ManussiversprachamSchlusseimNamenallerBeteiligten

Lehrpersonen,daßsie ihrebestenKräftein denDienstdisser
ihnenneuzugewiesenenAufgabestellenwerden.

UnterrichtsministerDr .v .Hussarekerwiderte,ersei
undHaushaltungskursesin denSchulena 12 .BezirkDecker-it aufrichtigerFreudehiehergekommenumzusehen ,wiein

sen .UmdieEinrichtungeinessolchenKursesin AugenscheinatraftundliebevollenLeitungderFrauDirektorineinbe¬
sonderesRenommeegenießt ,dieIntentionenderSchubehörden
in praktische Tat umgesetztwurden.Erzweiflenicht,daßdieshierindieserAnstaltinder
bestenWeisegeschehensei .Esdeckesichmitdemobersten
GrundsätzendesVolksschulwesens,dieKinderzunützlichen
Kenntnissenanzuleiten,welchesieimganzenfernerenLeben
verwertenkönnen .DasWort„ Rosenflechteninsirdische
Leben "ist so aufzufassen ,daßdie FraudiekKleinenunzähli¬
genSorgenvonderStirnedesGattenwegstreiche,daßeie
ernsteFürsorgefürdieheranwachsendeGenerationtreffe .
EsseidieseinenAufgabederFrau,mitdersichkeineandere
vergleichenkönne .Er sei froh undgkücklich ,daßindieser
AnstaltaufsoschöneWeisedieIdeederUnterrichtsverwaltung
verwirklichtwurde .Ganzbesondersaberbdankeer derGemeinde-¬
verwaltung ,welcheauchin diesemZweigevorbildlichfürdie
AusgestaltungdesVolksschulwesenssei .DieGemeinde,welcheinununterbrochenerRxeihenfolgeprächtigeSchubautenhergel¬
le ,welchein einerWeisefür dieLehrersorge ,wiediesin
wenigenStädten des Kontinentes zu finden ist ,sei auch
bestrebt,allenmodernenEinrichtungenEingangindieSchulen
zuverschaffen .UnterderFührungderDirektorinwurdennunmehrzuerst

Stand setzen,demMannedenKampfumsDaseinzuerleichtern,eingelneSchulklassen,inwelchenebenUnterrichtwar,besich¬
DieMädchen,welchediesenKursbesuchen,erhaltensonstgenauLigtunddannindieRäumedesKoch-undHaushaltungsunter¬
dieselbeAusbildungwiealleanderenSchülerinnen.Siewerdenmichtesgegangen.DiefreundlichegutbelichteteKüche

ihnensoziemlichalleswaszurLeitungdesselbennotwendigweißeHäubchen)einenprächtigenAnblickbieten ,umsomehr,
HieraufbagebensichdieHerrenzumBürgermeisterDr.Weiskirch=ist .Esseidarumzubegrüßen,daßdieMädchenschoninderalsdiemitvorFreudeglänzendenAugenihreArbeitenverrich¬
ner ,dedenStandpunktvertrat ,daßmitRücksichtdarauf ,daß
in denSommermonatenzahlreichebürgerlicheWählerfernevon

Veig - ¬ihremOrteweilen,dieAusschreibungderWahlnursoerfolgen
dürfe ,daßsiezueinemZeitpunkterfolge ,woderBürgerschaft
dievolleGelegenheitgebotenist ,sichauchamWahlaktezu
beteiligen.
Belobung.DerHandarbeitslehrerinanderMädchen-Bürgerschule
3 .BezirkKüblgasseFrauEudmillaFischerwurdeeinemInspeks

oftnachdemAustritteausderSchuleinanderegedrängt,ihrmachteinenaußerordentlichhübschenEindruck.Jedemdervier
gehören ,StrebenundihrEhrgeizwirdinfremdeBahnengelenkt,SollenHerdezudemmehrereKüchentische/sindsechsMädchenzugeteilt,

sie einmalzurFührungeinesHaushaltesschreiten ,sofehltwelchein ihrerkleidsamensauberenTracht( weißeSchürzen,

SchulemitdenentsprechendenKenntissenundFertigkeitenaus -LenUnterAnleitungeinerLehrerinwurdennunandieVorbe¬
gerüstetwerden,daßsiesichdieHausfrauentugendenund reitungenfürdieZurichtungderSpeisengeschritten,der
-EigenschaftenaneignenundihrennatürlichenBerufzurückge-UnterrichtsministergingvonHerdzuHerdundstelltezahlrei-¬
gebenwerden .In diesemKurssollenaberdieMädchenauch cheFragenandiejungenKochkünstlerinnen.IneinerZwischen¬
lernen ,eine nahrhafteschmackhafteKostzu denbilligsten Lauseerhieltendie Mädchendie Aufgabe ,denNährwertdes
Kostenzubereiten .Aberauchdie Kindererziehungunddie heutigenMittagmahleszuberechnen,wobeisieftheoretischen
Gesundheitslehresollnichtvernachlässigtwerden.DieMädchen,UnterrichtüberdiesenZweigderErnährungerhalten .Der
welcheandemKurseteilnehmenempfindendieseMehrarbeit Minister interessiertesichaußerordentlichfürdieLehrmit¬

hlicherundübersichtlicherWeisevorhaneineUeberbürdung ,imGegenteilsiesindmitLiebeund welchei



densind undsprachwiederholtsowohlder Direktorinalsauch
denLehrkräftenseineAnerkennungaus .Nachfastzweistündigem
AufenthaltverließenderMinisterunddieanderenHerren ,nach¬
densiesichnochindasGedenkbucheingezeichnethatten,die

Anstalt .

Auszeichnung.Wiewirerfahren,hatSeineMajestätderKaiser
demObmanndesArmeninstitutesfürden7 .BezirkFranzStröbel
denTiteleineskaiserlichenRatesverliehen.

Pensionierung des Direktors Brand .Der Stadtrat hat nach
einem Berichte des VB .Hoß dem Ansuchen des Direktors der

ZentralsparkassederGemeindeWienHeinrichBrandumVer¬
setzung in den bleibendenRuhestandFolgegegeben .
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